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1) Zentralanmeldeamt 

Bad NaUb.eim,Germany. 

2) Dem Oberfinanzpräsident im Lande Bremen, 
Amt für Vermögenskontrolle, 
Haus des Re,ohs, 
BREMEN. 

November 18~ ---
Akten No.148973• 

Ich~ erhielt vom Zentralanmeldeamt,Bad NaUb.eim am 30.September 1949· 
eine Karte mit de:i; obigen Aktennwmne:t 148973 , worin Sie mir mit-teilten 
dass Sie meine Angelegenheit an den Herrn Oberfinanzpräs&dent in Bremen 
Amt für Vermögensoontrolle ,Haus des Reichs in Bremen ,betreff 
Wiedergutmaohung übermittelt ha~en and teil en mir gleichzeit i g mit , 
dass ich in Zukunft mit di eser steile meinen Schriftwechsel zu führen 
habe. 
I ch möchte noch einmal vy:ie folgt meine Ansprüche zusaramenstelle11t; 
1) On November l o ,1938 .Eindrimgen der Nazis in meine Wohnung, zwangswei• 

se,stohlem allee...Geld,SiJber,Gold,Wertsachen, We~t l~oo 
2) zwangsweise Eindingen der Nazis nabroen den Rest der Goldsachen, 

wie Silbersachen, s ilberne and goldene Antiquegegenstände ,Messer 
Ga!?,el,Löffel u.s.w. Quittung vorhanäan. Wert : 25000.00 

3) Ge zwungen durch die Nazis wurde ich ferner meine ausländischen 
Wertpapiere beim Bankhaus M.M. Warburg in Hamburg ungefährer 
Verlust Wert : l ~OOO.oo 

_)lt) Bezahlte Judenabgabe Finan-zamt in Leer, Ostfriesland Wert: 2.850.oo 
5) Mein Auto ,Ford,beschlagnahmt und verkauft durch die Polizei i 

7 in Leer. Wer t : 'l.OOO.oo 
ßf In Holland 2 sehr grosse Liftvans von ~ 6500 k~Gewicht 

von den #~~gvrllmiö Nazis gestohlen und verkaui't Wert : 30.,000.00 
7) Gezwungen Leer zu verlassen er st mch Bremen und dann nach Hamburg 

ers t andene Extra·ausgaben ert : f\0.00.oo 
ß?_12urch den Synagogenbrand verloren im Feuer Wert: 150.00 
,9-rVerlust meinef Schuldner , die mir in der Nazi zeit nicht mehr 

bezahlen wollten Wert:3000.00 
),dJ Erl ittene Beschädigung durch das Ko~zentrat ionslager,Nieren 

„ und H.erz Kr ankheit,bin nicht mehr fähig zum Arbeiten und für 

e meine .l!'amilie zu sorgen,Ich verlange;{ als Schadenersatz 15qpoo.oo 
.x:xt~ Extra-StadT.l>ezahlt für Einkauf des Inhalts meines Li fte 
in Bremen Wert: 3QOOO. oo 

I ch habe nach dem Zentralanmeldeamt Bad Nauheim ,13 Photos als 
~eweise für mei ne einzelnen Forderungen gesandt , wie Qui ttungen und so IK 
~eiter,leider hat man mir e ine gross e Anzahl Beweise genommen auoh beim 
tibe»tritt über die Grenze im Jahre 1939, wurde mir viele Unterlagen aus 

wohlbekannten Grünnden abgenommen von Nazisand Grenzbehörden.Andere 
Unterlagen wurden mir mit den 2 Liftvans gestohlen, wie me i ne Bücher und 
1'qt8~§,1oh bin aber in der Lage nooh ver1oh1edene Uaterlagen zu sende•• 

Diesen Briet sende ich gleichzeitig an das Zentralanmeldeamt in 
Bail I1auheim and an dem Oberfinanzpräsidenten im lande Bremen 
Amt für Vermögenskotrolle,Ha s des Re1ohs,1n B;•emen. Ich b1tte'den 
Letzteren mir eine Abschrift meines Abtrages 'm 22.Juni 1949 
Aktenzeichen No.1489?3 eins nden zu woll~n, 

~ 
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An den Herrn.. - - - - \ 
Oberfinanzprasident ; .,, .... · .. : ,-_~\. ____-:.· 
Bremen. • __ ,. __ _ 

March 15,1950 

HC/uk . 
Serial - No~Ra- 1005. 

Wiedergutmachungsbehörde. 
Bremen,Haus des Reichs ,Ricttweg 25. 

Ich bestätige Jhnen ergebenst Ihren Brief vom 15 Februar 195 und habe 
Jhnen folgendes mit~uteilen. 

l.Ich halte meine Ansprüche in voller Höhe aufrecht . 
2l Ich h abe dem Zentral meldeamt Uauheim die Q.ui ttungen für die 

Beträge eingesandt. 2.s50.oo habe ich beim Finanzamt In Leer 
bezahlen müssen and 25000.00 habe ich dem F1•aaamt oder 
wie de.ap Finanzamt auch immer hiess i n Bremen be~.ahlt.Wie auch 
noch extra für meine Liftvans ~000.oo . 

3.Ich weis s and denke , dass diese Beträge festPtellbar sind durch 
meine Q,uit t ungen und durch die Buchführung der Fi,inanzäm.ter in 
Leer und Bremen.Und sind diese nicht durch Ve~mfschung oder 
Verarbeitung unkenntlich gemacht wordea. 

4.Ich beziehe mich auf meinen Brief vom 18.November 1949 an die 
dortige Stelle (Der Oberfinanzpräsident ) 

5.Bevor ich die Sache naoh Leer dem Kreissonderausschuss einreiche 
bitte ich Sie höfli chst,um Auskunft , ob dieses jet z t schon an der 
Zeit ist , da Leer zur Britischen Zone gehört and dort noch kein 
Gesetz für Rückerstattung Nr . 59 ergangen ist .Ferner habe ich die 
25000.00 in Bremen bei c1er Finanzbehörde bezahlen müssen , aufgeford ert 
durch die Fianzbehörde Bremen. 

I hre gefl. Antwort erwartend, 

• bs/HK. 
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r AIR MAIL--Ein Apri l ?.7 ,19.30 

j 

An den Herrn ~ R 1 ,•w F.rl. . ifl.l ifo. a. 005. 
Oberfinanzpräsidenten Bremen---~R~ü-c~k_e_r_s7a~~ttungsantrag, Anmeldung. 
Amt fiir Vermögenskontfolle ' 
Wiedergutmachungsbehörde. 
Haus des Reichs ,Richtweg 25 . 

Ich best ätige,{ den Eingang Jhres werten Briefes vom 21. l'.färz 1950 und 
habe Jhnen folgendes ~arauf zu erwi ectern . 
Im J„nschluss an meinen Brief vorn 15.März 1950 , werde ich mich wegen 
der 2 . 850 . oo , welches ich beim Finanzamt in Leer bezahlen musste, 
and den Kreissonderausschuss nach Leer wenden , 
aberp wegen der 25000.00 and ~000 . oo (erwähnt in meinem Brief vom 15.März ) 
welche ich beim Finanzamt ih Bremen bezahlen musste , sowe it ich mich 
ent~inne , war die~esim Lahusen-Haus dort , wenn pdfeser Name richtig ist , 
mus Hte meine Familie seinerze it von Leer fort und wohnten in Bremen 
und waren dort angemeldet ,bei der Polizeibehörde. 
Ich hoffe , dass dieses die Angelegenheit aufklärt , warurn auch Brl!Ullfln 
für ~ich zuständ ig ist. 
Jhre gefl . Antwort erwartend, 

zeichne 

enst , 

J ..1 
/ 
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AIR MAIL. 
tingang 11. Juni 1950 

Juni 6, 950 

EINGESCHRIEBE 

y 

Landesamt für No.Ra-loo. 
Bremen 

Wi edergutmaohungsbehör de,Rilckerstattung, 
Bremen 23,Haua des Re1ohs,R1ohtweg 25. 

Sehr geehrter Herr: 
Ich bin im Besitze Jhres werten Brief es vom l?.Mai 1950 
und danke Ihnen sehr für Jhre Aawtort. 
Ich habe vom Kreissonderausschuss keine Antwort erhalten und 
betrachte ich ,die bei Jhnen gestellten Anträgen ich t als 
zurückgezogen. 
Ich werde auch an das Bayerische Landesentschädigungsamt ,München 
schreiben,aber auch diese Anträge ziehe ich nicht eher bei 
Jhnen zurüok,als bis Leer und München geutnrtet haben und 
entspr.Entscheidungen über meine Ansprüche verfügt haben. 
Naob meiner Meinung kijnnen Sie Ja mit diesen Stellen zusammen 
arbeiten und wenn Sie meinefmeill! Anträge und meine gesamtes 
Material als zuständig dort überweisen/ ebenfalls meine Akte. 
Für mich ist alles nooh vollständig uridurohsiohtig und muss 
ich deshalb meine Aufträge aufrecht erhalten.loh habe trotzdem 

alles getan,was Sie mir vorschlugen.Ihre gefl,Alltwort erwartend 
zeichne boobaoht 

HARRY KNURR. 

" N.B.Ich würde es sehr anerkennen(warum ich Beträge,die in Bremen 
bezahlt worden sind und in Br ... ~ eine Wiedergutmaohungsbehörde 
s ich befindet,ioh dieses naoh MünoM.n nun anmelden muss,ienn 
Sie mich darilber aufklären würden- ~ 
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_ __,_-- 28 Juni 19.5b 

ä daa Zentralanmeldeamt 
Bad Nauheim 

Bet r: Wiedergutmachungssache. 

An das Zentralamt für Vermögensverwaltung 
Bad Nenndorf• , \ ' 

Sehr geehrte Herren: 
c ".r?J 

Ioh erhielt vom Zentralamt für Jei~fensverwaltung,Bad Nenndorßl59?-
unter dem 20.6.1959 einen Brief n diese mir mitteilen,dass 
1oh nochmals 8JJ,d das Zentralanmeldeamt in Ba4,d Nauheim,aus 1 
Gründen der Zuständigkeit meine Rückerstattungsan~prüche/bezüglich 
Fiauzamt Bremen eingezahlten Geldbeträ~ und Finanzamt Leer, 
anzumelden.Einliegend übersende ich Jhn~ 3 ,-Formblätter ,MGAF/C. 
Eine Abschritt dt es~s Briefes ,sendtf1.cll uc· 'an .das .Z,!~'titB'lamt in 
Bad Nenndo~? an~ me\nem Bat ol1mjch~ e~ 1\errn Ludw~g Wlnkelbach, 
i.n Leer. " • ,, ,, 
Meine AnsprücJe wegen , h..,_ 

l.)meines Hauses in LeertSindeburgstrasse 24 
2.) und we,en meiner Ländereien-Weiden an der 

LedabrUcke sind bereits am 6.Juli 1948 nach 
Nenndorf unter die b e 1 den Nummern E 1567 angemeldet worden, 
ebenso ha,e ich mit derselben Post und selben Brief und Anträge 
alle meine anderen bn1n Ansprüche -bewegliohen-auch gestellt 
Ich habe am 18 November 1949 auoh anftiSie- naoh Bad Nauheim 
di eselben Anträge gestellt uni eine Bestätigung am 9.Dezember 
1949 unter •Nachträge Nummer A 148973 erhalten,Ich habe mich auch 
an, den Obertinenzpräsiden Kaoh Bremen mit denselben Anträgen 
gewandt am 18.November 1949.Der Oberfinanzpräsident Bremen, 
s chrieb mir unter Nummer • Ra•loo5-mioh an den Kreisaonderhilfsa 
ausschuss in Leer zu wenden,au«h schrieb mir das Landesamt für 
Wiedergutmachung Bremen,Wi~dergutmaohungsbehörde(Rückerstattung) 

'

unter Ra-loo5 mich an das Bayerische Landesentschädigungsamt in 
, Münohen,Arc1sstr.l.zu wenden,was ich auch tat,hh,~ aber trozdem 

alle meine 4nträge auch in Bremen aufrecht erahlten.Dann erhielt 
ich vom Ni~ersächsischem Landesamt für die Beaufsichtigung 
gesperrter Vermögen -Aussenstelle Leer/Aurich unter A.Z. Al4o9 
MN/AUR/IV/"O WgA 82/~ 49 Re.Sch. in Aurich Reg.Hauptgebäüde, 
Zi mmer 65a auch einen Brief,worin diese mit mitteilten,dass sie 
mein Schreiben vom 27.4.1950 vom Kreissonderausso(ss in Leer 
erhalten hätten.Diese machten mich nochmals darau aufmerksam,dass 
ioh alles nach Nenndorf anzwneldem habe,auoh dies unterrichtete ioh 
das s bereis alles von mir am 6.7.1948 naoh Nenndorf angemeldet word 
ist.Ich habe damals nach Nenndorf _alles S facher Abschrift eingesan~ 
-t auoh 25 photos miteingesandt von alle-·n Stellen wie Q.uittungen 1 
von den Na•ip,von vem·chiedenen gestohlenen Sachen aus meiner· Wohnun 
vom Krankenhaus in Hamburg,ärtzliohe Atteste,u.s.weiter mehr . 
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In meinem Brief vom 18 November 1949 Nachtrag A 148973 ,welcJen 
ioh auch in Abschritt nach Ne.nndort gesandt hatte,habe ich Jhnen 
alle meine Ansprüche im einzelnen au.fge:führt,was ich l,eantrage 
für mioh,aber ioh habe auch ,w:1e schon gesagt,ausser meinem Haus 
in Leer und ausser meiner Weiden-Ländereien in .Leer ,auch 
alle meine anderen Ansprilohe sohon am 6.Jull 1948 nach Nenndorf 
eingesandt und be-tragt .mit ~llen Unterl agen ?Ur diese besonderen 
nxgüan: ainzelnen Anträgen mit PHOTOS von ~uittungen, 
Sohr1ftstüo~en,ärtzl.Atteste 1 und so weiter. mehr· .25 phot•s. 

. . ' 

Jhre ge.fl.AJltwort erwartend, 
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Noohmalige Zustammenstellung meiner Ansprüohei,a u s s er 
meinem Grundstüok und ausser meiner Ländereien in Leer. 
bereits angemeldet in Nenn.dort am 6.Juli/1948L"d in Bad Nauheim 
am 18 NoTember 1949 -A 148973. E 1,! 

) 

l.)Am lo.November 1938 Eil.ndringen der Nazis in meinen Wohnung in 
Leer,stehlen Geld,Silber,Gold,Wertsaoben Wert 18000.oo 

2) zweite zwangsmäs ~ige Eindtingen der Nazis in meine Wohnung 
Silberaaohen,silberne und goldene Antiqueeaohen,silberne 
Messer,Gabel .L~tfel u.s.w.mehr 25000.00 

3) Gezwunien durch die Nazis meine ausländischen Wertpapiere 
beim Bankhaus Warburg in Hemburg zu verkau1'en,Verlust 

17000.00 
4) Bezahlte Judenabgaben Steuer Fiannzamt Leer 2850.00 
5) Mein Auto Ford,zwangsmässig beschlagnahmt durch die Polizei 

in Leer und durch diese verkauft 4000.oo 
6) Gezwungen Leer zu verlassen erst nach Bremen und dann nach 

Hamburg erstandene extra Unkosten und Spesen 8000.oo 
7) 2 grosse Liftvans 6500 kos schwer gestohlen von den Nazis 
- der Inhalt verkautt 30000.oo 
$) Durch d6a in Brand gesteckte Spagoge in Leer 150.00 
9)Verlust von Buchschulden ,die in der Nazizeit nicht 

zahlen wollten 3000.00 
lo) Erlittene Beschädigung durch das Konzentrations Lager 

Hera und Nierenkrank, bin n i c h t mehr fähig zum Arbei tenund 
für meine Familie zu sorgen Schadenersatz 150000.00 

11) Extra sueuer bezahlt Finanamt im für den Einkauf des 
Inhalts meiner Lifts,in Bremen 6000.oo $6000.oo 

12) Finanzamt Bremen -Lahusen Haus Juden oder Judenfluchtsteuer 
bezahlt 25000.00 

Als Beweisetür obige Verluste habe ich ,wie schon gesagt,Photos am 6.Juli 
1948 sohon an die Anmeldestelle nach lbu Bad Nenndorf esandt. 

robige No. kommen e Photos a s An agen Nos. O,ll, 4,und in Frage. 
für obige No.2) kommen nummerierte photos No,15,14,u.16 in Frage 
" " No.3) Beweiae aeim Grenzüberschritt von den Nazis genommen 
""" llo.4) nummerierte No,18 u.19 als Beweis 
"" No .,i5) Beweis Photo No.19. als :Seweis 
"""" No.6) meine Anmeldungen beim Wohningsemt in Bremm und .t:iamb'ärg. 
"""" No.?)nummerierte Beweisanlagen No.2o,21 und 7 seitenlange Liste 

"""" 

""""" 

"""" 

No.8) Synagogenbrand 
Ho.25. 

No.9) Bücher gestohlen bei den ~azis aus dem Liftvans. 
No.lo) nummerierte Beweisanlagen Nos.12,13,17,19.md Brietl2 1.39 

No.11) B6we1s Finanzämter Bremen and photosl8.19. ' 
No.12) Beweis Lahusen Haus Finanzamt Bremen.lad photos 18.19. 

weitere Beweise wurden von den Nazis beim Übertritt über 
die Gren&e beschlagnahmt 1939 

alle photos and photostatisks welche ich nach Bad Nenndorf am 6 7 19~ 
mit eingedandt habe,sind gemäss zu den einzelnen Fällen von mi; ;chon 

da11Bls ,wie jetst angegeben nummeriert worden. 


